
Nach Sturmfahrten und Flautentreiben auf der hohen See des Lebens
sehne ich mich danach bei Dir meine Anker zu werfen, die Segel zu streichen,
die Ruder einzuziehen, das Steuerrad aus der Hand zu geben, in Deinen Hafen einzulaufen,
bei Dir anzulegen, festen Boden unter den Füssen zu spüren beim Anblick Deiner offenen Arme. 
Margot Bickel (dieser von seiner verstorbenen Frau Franziska ausgewählte Spruch hat ihn auf seiner letzten Reise begleitet)

Kurt H. Hofer
19. Juni 1944 bis 15. Oktober 2017

Mit grosser Trauer und Betroffenheit müssen wir den Tod unseres Gründers, Ehrenpräsidenten und 
Stiftungsrates annehmen. Nebst seiner beruflichen Tätigkeit als Lehrer, seiner Leidenschaft für die 
Musik und die Malerei, hat sein Herz für die Bewahrung des Schulkulturgutes geschlagen. Unermüdlich 
hat er gesammelt. Sein Geist war voller historischer Gegebenheiten und Anekdoten. Dank ihm haben 
die Öffentlichkeit und die Bildungsinstitutionen ein Schulmuseum. Dank ihm hat die Schule ein 
Gedächtnis. Nun schlägt sein Herz nicht mehr.

Der Stiftungsrat, der Beirat, die Geschäftsleitung und die zahlreichen Mitarbeitenden des Schulmuseums 
Bern in Köniz werden sein Werk weiterführen. Als Zeichen unserer Verbundenheit, unserer Dankbarkeit 
und unserer Wertschätzung für seine Person und seine Taten.

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere aufrichtige Anteilnahme. 

 Für das ganze Team des Schulmuseums Bern:
 Ernst Jörg, Stiftungsratspräsident

Die Trauerfeier findet statt am Montag, 23. Oktober 2017, um 11.00 Uhr in der Reformierten Kirche, 
Köniz. Im Übrigen verweisen wir auf die Todesanzeige der Familie.


